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Merkblatt Notfallplatzierungen für Kinder und Jugen dliche 
(für Behörden, Fachstellen und Fachpersonen, die Kinder in Notsituationen platzieren  
müssen) 
 
 
1. Ausgangslage 
Notfallplatzierungen sind Betreuungssituationen von Kindern und Jugendlichen, die nicht ge-
plant werden können. Sie treten auf, weil Eltern / Erziehungsverantwortliche unvorbereitet aus-
fallen. Der Grund kann in einem Unfall, einem Verbrechen oder in einer akuten medizini-
schen/psychischen Krise liegen. 
 
Die involvierten Behörden, Fachstellen oder Fachpersonen (Polizei, Vormundschaftsbehörde 
(VB), Sozialdienste, Ärzte usw.) sind in diesen Situationen darauf angewiesen, innerhalb von 
ein bis zwei Stunden eine Betreuungslösung für die betroffenen Kinder zu finden. Dies ist ins-
besondere in den Nachtstunden eine schwierige Aufgabe.  
 
Die auf Seite 2 aufgeführten Betreuungsinstitutionen sind bereit und in der Regel in der Lage, in 
Notfallsituationen sehr kurzfristig Kinder / Jugendliche bei sich aufzunehmen und (für eine be-
schränkte Zeit) zu betreuen. Aufgeführt sind sowohl direkt vom Kanton Bern subventionierte 
(Tarif Fr. 30.-- pro Nacht und Kind) wie auch private Institutionen, welche die Vollkosten ver-
rechnen. Medizinisch/psychiatrisch indizierte Unterbringungen in den Kinderkliniken können 
über die Krankenkassen abgerechnet werden. 
 
 
2. Wichtiges in Kürze  

� Für die Unterbringung von Minderjährigen ist abzuwägen, ob 
– für die unmittelbare Betreuung ein Elternteil, Verwandte oder Nachbarn in Frage kommen,  
– die Kinder professionell betreut werden müssen oder 
– die Kinder medizinische oder psychologische Hilfe benötigen. 

� Soweit nicht bereits involviert, muss die zuständige VB / Kindesschutzbehörde (KESB) 
(Wohnsitzgemeinde der Eltern / Aufenthaltsort des Kindes) vor der Anfrage an die Notauf-
nahmestelle, beziehungsweise so rasch als möglich einbezogen werden.  

� Notfallplatzierungen sind in der Regel Notlösungen. Institutionen, welche Kinder notfallmäs-
sig aufnehmen, dabei unter Umständen auch eine Überbelegung in Kauf nehmen, sind dar-
auf angewiesen, dass die zuständige Kindesschutzbehörde, respektive die von ihr beauftrag-
te Fachstelle, innerhalb von zwei bis drei Tagen eine geeignete Anschlusslösung findet. 

� Die zuständige VB / KESB prüft, ob und welche Abklärungen / Kindesschutzmassnahmen / 
notwendig sind und erteilt der Betreuungsinstitution eine Kostengutsprache. 

� Mit der Institution ist soweit nötig zu klären, was mit dem Kind besprochen werden darf oder 
wie reagiert werden soll z.B. bezüglich  
- überraschenden Aussagen des Kindes,  
- Feststellung von Verletzungen/ Missbrauch / Vernachlässigung des Kindes, 
- Besuchsberechtigungen, Abholberechtigung der Eltern. 
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3. Notfallinstitutionen, die Tag und Nacht erreichb ar sind  

 

Institution  Telefon Bemerkungen Aufnahme / Alter 

Kompetenzzentrum Schlossmatt  
Kindernotaufnahmegruppe  
Kinosch, 3008 Bern 
www.schlossmatt-bern.ch 

031 381 77 81  Mädchen/Knaben, 7-14 

Kompetenzzentrum Schlossmatt 
Notaufnahmegruppe für Jugend-
liche NAG, 3006 Bern,  
www.schlossmatt-bern.ch 

031 381 79 07  Mädchen/Knaben, 14-20 

Kinderhaus Stern im Ried, 
2502 Biel 
www.kinderhaussternimried.ch  

032 344 19 20 
dt und fr 
ausserhalb Bürozeiten: 
079 507 84 23 

Mädchen/Knaben, 0-7 

Kinder- und Jugendheim  
Sunnehus, 3714 Frutigen 
www.sunnehus-frutigen.ch  

033 671 13 28 
ausserhalb Bürozeiten: 
033 671 13 90 

Mädchen/Knaben, 0-18 

Chinderhuus Ebnit  
3780 Gstaad 
www.chinderhuusebnit.ch  

033 744 15 34 
ausserhalb Bürozeiten: 
033 744 15 75 
033 744 15 86  

Mädchen/Knaben, 4-14 

Stiftung Passaggio,  
3432 Lützelflüh 
Notplätze in Partnerfamilien 
www.passaggio.biz  

079 792 62 86   Mädchen/Knaben, 14-16 

    

Kinderspital Insel Bern  
Kinderschutzgruppe 
 

031 632 92 77 
Aufnahmen ohne medizinische 
Indikation für längstens 2-3 Tage 
dt und fr 

Mädchen/Knaben, 0-16 

Kinderklinik Wildermeth  
am Spitalzentrum Biel 

032 324 24 24 
Aufnahmen ohne medizinische 
Indikation für längstens 2-3 Tage 
dt und fr 

Mädchen/Knaben 0-16 

    

 

Zusätzliche Informationen finden sich unter dem Link, www.notfallplätze-be.ch, des Heimverbands 
Bern. 

 


